
ANSPRECHPARTNER

Tanken in drei Minuten für Reichweiten um die 500 km bei null Emissionen –
das sind die Vorteile der Elektromobilität mit Wasserstoff.
Damit diese auch für die Metropolregion Nürnberg Realität wird, bauen wir
gleich fünf weitere Wasserstoff-Stationen.

REGIONALE  
WILLENSBILDUNG . . .

. . . MACHEN SIE SICH DOCH 
SELBST EIN BILD DAVON.

GEMEINSCHAFT ALS OBERSTES PRINZIP

Die Metropolregion Nürnberg ist eine Kooperation auf  

Augenhöhe aus:

• Politik – mit 23 Landkreisen und 11 kreisfreien Städten

• Wirtschaft – mit über 130 Partner-Unternehmen

• 8 Fachgremien – mit rund 400 Experten aus Wirtschaft,  

Wissenschaft, Verkehr, Kultur, Sport, Tourismus, Marketing 

und Klimaschutz

SEGELSCHIFF-ORGANISATION DER  
METROPOLREGION NÜRNBERG

www.metropolregion.nuernberg.de
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SO WEIT SO SAUBER –
ELEKTROMOBILITÄT
MIT WASSERSTOFF

HERAUSFORDERUNGEN
•	Mobilität ist der Motor unseres Lebens. Doch die Ansprüche haben sich geändert.
•	Wir wollen sauber unterwegs sein – und trotzdem schnell und bequem am Ziel ankommen. 
•	Wasserstoff-Fahrzeuge erfüllen genau das: sauber und leise, ohne Reichweiteneinschränkung
 

PROJEKTBESCHREIBUNG
•	Die Metropolregion Nürnberg erhält fünf weitere Wasserstoff-Stationen: vier – Bayreuth, 
	 Biebelried, Fürth und Schnelldorf werden im Rahmen der regulären Netzplanung der 
	 H2 MOBILITY gebaut, ein fünfter Standort – Erlangen – hat sich erfolgreich beim zweiten 
	 Standortaufruf durchgesetzt.
•	Die H2 MOBILITY Deutschland GmbH & Co. KG ist verantwortlich für den flächendeckenden 
	 Aufbau einer Wasserstoff-Infrastruktur 
•	Unser erstes Ziel: 100 Stationen bis 2019. 
•	 In der Metropolregion Nürnberg kann man heute schon in Nürnberg und Geiselwind 
	 Wasserstoff tanken. In Berg bei Hof bauen wir noch.

ZUKUNFTSWEISENDE ASPEKTE
•	Autofahren wir gewohnt nur ohne schädliche Emissionen
•	Wasserstoff ist der Speicher, der die Energiewende möglich macht

KONKRETE ERGEBNISSE UND NUTZEN
•	Wo die Stationen genau errichtet werden, können Sie live mit der App H2.LIVE verfolgen oder
	 im Internet unter www.h2.live
•	Fahren Sie schon heute Probe: Brennstoffzellen-Fahrzeuge stehen für Sie vor der
	 IHK Akademie bereit.

AUSWIRKUNGEN AUF DIE METROPOLREGION NÜRNBERG
•	Nürnberg wird Wasserstoff-Region! 
•	 Insgesamt acht Stationen stehen in naher Zukunft Wasserstoff-Pionieren zur Verfügung

OFFENE HERAUSFORDERUNG
•	Was wir noch brauchen, sind Mitfahrer. Menschen mit Elan und Entschlossenheit, 
	 Wagemutige und Weichensteller.
•	Setzen Sie sich für Wasserstoff ein und steigen Sie um!

Umgesetzt durch ein Modellvorhaben der Raumordnung im Rahmen des Forschungsfeldes 
„Lebendige Regionen – aktive Regionalentwicklung als Zukunftsaufgabe“ des BMVI/BBSR.
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